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Einige Literatur-Empfehlungen zum Thema „zeitgemäßer Mathematik-Unterricht in der Grundschule“,  
nicht nur, aber besonders auch mit Blick auf Kinder, die sich beim Einstieg in die Mathematik schwertun… 
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Bestimmt habe ich weitere empfehlenswerte Literatur vergessen oder übersehen – aber für einen Einstieg sollten 
Sie in der obigen Auswahl fündig werden…  


